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Herren Bezirksliga

TTSB Aistaig : TTC Vöhringen 
Samstag, 27.11.2021, 16:00 Uhr

Schäfer bleibt gegen den TTSB Aistaig ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft des TTSB Aistaig am vergangenen Samstag im
8. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Vöhringen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Bernhard Haid. Garant für
den Sieg im Auswärtsspiel waren Schäfer und Bendig, die in allen Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Sieg holten Müller / Hauser bei ihrem 3:1 gegen Haid / Schöninger.
Es dauerte eine Weile, bis Weymann / Haffner ihre 2:3-Niederlage gegen Schäfer / Bendig quittieren
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Loritz / Ostertag die Partie gegen Stocker / Hofmann letztlich mit 1:3 verloren.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Los ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Einen Zähler für die Gäste musste Frank Müller nachfolgend bei der 1:3-Niederlage
gegen Björn Bendig hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Steffen Hauser über die 1:3-
Niederlage gegen Thomas Schäfer hinweggetröstet werden musste. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Beim 3:1-
Sieg von André Weymann gegen Michael Stocker ging nur der erste Satz verloren. Das Einzel
zwischen Frank Haffner und Bernhard Haid endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Haffner mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bei einem Spielstand von 3:
4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Matthias Loritz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Timo Hofmann verlor. Wie deutlich
der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Loritz im gesamten Match nur 6 Punktgewinne
gelang. Keinen Zähler beisteuern konnte Manfred Ostertag im Match gegen Yannik Schöninger, das
0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler
in die Box. Unglücklich war Frank Müller in der Partie gegen Thomas Schäfer, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. In toller Verfassung präsentierte sich Steffen Hauser im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Björn Bendig. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam André Weymann bei der unterm Strich deutlichen 0:3
Niederlage gegen Bernhard Haid. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTSB Aistaig nun ein Punktekonto von 0:16 Punkten auf, während
der TTC Vöhringen vor dem nächsten Spiel, das am 04.12.2021 gegen den TSV Hochmössingen
ansteht, 9:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTSB Aistaig bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 27.11.2021 gegen die TG Schwenningen II.

 Statistik:
 TTSB Aistaig

Doppel: Müller / Hauser 1:0, Weymann / Haffner 0:1, Loritz / Ostertag 0:1 
Einzel: F. Müller 0:2, S. Hauser 0:2, A. Weymann 1:1, F. Haffner 1:0, M. Loritz 0:1, M. Ostertag 0:1 

 TTC Vöhringen
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Doppel: Schäfer / Bendig 1:0, Haid / Schöninger 0:1, Stocker / Hofmann 1:0 
Einzel: T. Schäfer 2:0, B. Bendig 2:0, B. Haid 1:1, M. Stocker 0:1, Y. Schöninger 1:0, T. Hofmann 1:0


